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UNTERSTADT-TREFF

Am 13. Februar

Die Unter-
stadt mit
seinen
vielen
inhaberge-
führten
Fachge-
schäften ist
ein bedeu-
tender Teil
der Ravens-
burger
Innenstadt.

„Auch in diesem Jahr unterstützt
die Initiative Ravensburg, in der
Stadt und Wirtschaftsforum Pro
Ravensburg gemeinsames Stadt-
marketing mit ‚lieber Ravens-
burg’ betreiben, den Entwick-
lungsprozess in der Ravens-
burger Unterstadt“, so Anita
Müller, Stadtmarketingbeauf-
tragte der Stadt Ravensburg.
Zusammen mit dem Engagement
von vielen Geschäftsleuten der
Unterstadt, konnte die Initiative
in den vergangenen zwei Jahren
verschiedene Projekte umsetzen,
wie zum Beispiel das Eröffnungs-
fest der frisch sanierten Obere
Breite Straße im Herbst 2010, die
Umsetzung der Weihnachts-
beleuchtung in der Obere Breite

Straße, zwei Serenadenkonzerte
bei der St. Jodokskirche, das
Kunstival sowie die „Nacht der
Lichter“ zum ersten Advent.
„Herzlichen Dank allen, die hier
mitmachen. Wir freuen uns über
diese Entwicklung und wollen
diesen Weg gerne zusammen mit
den Geschäftsleuten der Unter-
stadt weiter gehen“, betont WIFO
Geschäftsführer Eugen Müller.
Der erste Unterstadt-Treff in
diesem Jahr findet am Montag,
13. Februar, um 18.30 Uhr in der
Zehntscheuer statt. Gemeinsam
mit den Anwohnern und Ge-
schäftsleuten sollen die Planun-
gen für dieses Jahr besprochen
und neue Ideen ausgetauscht
werden. Alle sind herzlich einge-
laden. 

WINTERSCHLUSSVERKAUF

Hohe Rabatte winken

Der Winterschlussverkauf (WSV)
in Ravensburg läuft auf vollen
Touren. Noch bis 11. Februar
dürfen sich Schnäppchenjäger
wieder über tolle Angebote freu-
en. „Jetzt herrscht noch Winter-
stimmung in der Stadt. Die beste
Zeit also, Schnäppchen aus-
zukundschaften, ausgiebig bum-
meln zu gehen und die tollen
Rabatte für den Einkauf zu nut-

zen“, sagt WIFO Geschäftsführer
Eugen Müller. Es gibt Preisnach-
lässe von 50, 60 oder sogar 70
Prozent. „In den vergangenen
Wochen wurde bereits massiv bei
Einzelteilen reduziert – und da
die Lager nun für die neue Früh-
jahrsmode geräumt werden
müssen, rutschen die Preise“, so
Müller. Eine Einkaufstour in
Ravensburg empfiehlt sich daher.
Dabei leistet der neu erschiene-
ne, aktualisierte Ravensburger
Einkaufsführer 2012, der in vielen
Geschäften und an zahlreichen
öffentlichen Stellen kostenlos
erhältlich ist, wertvolle Hilfe. Alle
Informationen über die Laden-
öffnungszeiten gibt es unter:
www.wifo-ravensburg.de.

WIRTSCHAFTSFORUM informiert

Ende Januar gab es Berichte in
den Medien, dass der Stadt Ra-
vensburg ein erheblicher Gewer-

besteuerausfall drohe. Außerdem
stünde eine Steuerrückzahlung
im Raum für den Fall, dass es
bereits in der Vergangenheit zu
nicht berechtigten Gewerbesteu-
ereinnahmen gekommen sei.
Oberbürgermeister Dr. Daniel
Rapp äußerte sich in der Ge-
meinderatssitzung am Montag
zu dem Vorgang. Danach waren
der Sachverhalt und die mögli-
chen Auswirkungen auf den
städtischen Haushalt, wie sie
dort dargestellt wurden, fehler-
haft und unvollständig. Die
Presse wurde offensichtlich
fehlerhaft informiert. Rapp sagte
„Die Bürger haben natürlich
einen Anspruch auf größtmögli-
che Transparenz.“ Die Trans-
parenz habe aber dort sinnvol-
lerweise Grenzen, wo die Ver-
handlungsposition der Stadt
geschwächt werden könnte oder
wenn dadurch gegen Gesetze

verstoßen würde. „Vom Steuer-
geheimnis kann lediglich der

Steuerpflichtige selbst befreien“,
so der OB. „Um einer weiteren
Beunruhigung entgegenzuwir-
ken, haben wir den Steuerpflich-
tigen darum gebeten, die Öffent-
lichkeit sobald als möglich direkt
und aus erster Hand zu informie-
ren.“ 

Rapp stellte allerdings aus-
drücklich klar, dass sich das
Unternehmen steuerlich korrekt
verhalten habe. Das Steuer-
geheimnis habe es aber un-
möglich gemacht, über den
Vorgang Informationen weiter-
zugeben. Oberbürgermeister
Rapp wörtlich: „Es gibt derzeit
keinen Grund, davon auszuge-
hen, dass sich unsere städtischen
Finanzen nicht so entwickeln,
wie im Haushaltsplan dargestellt.
Allein die – nach unserer Auf-
fassung rechtlich nicht haltbare –
Behauptung einer Forderung
durch eine andere Stadt ändert
daran nichts. Was am Ende he-
rauskommt, können wir heute
freilich noch nicht wissen. Wir
sind zuversichtlich, aber es ist
dennoch vernünftig, auch wei-
terhin auf Sicht zu fahren.“ 

„Fehlerhafte Infos“ 
Thema Gewerbesteuer: OB Dr. Daniel Rapp ist zuversichtlich

Droht Ravensburg ein Gewerbesteu-
erausfall? B I L D :  M Ü L L E R


